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Angebot gültig vom 12.10. bis 25.10.2018
Hanauer Str. 36 · 63801 Kleinostheim · Telefon 0 60 27 - 87 69

HREAHJAJAJ

• Classic   • Medium
je 12 x 1,0 ltr. PET

2 Kasten kaufen + 
den 3. Kasten GRATIS dazu!

Verkostung am 12. 
und 13. Oktober

6 x 1,0 ltr.

5,95 �
Pfand 2,40 ��(1 ltr. = 1,00 �)

Der Mischkasten: Finde Dein Wasser

· Silvaner Kab. trocken
· Müller-� urgau Kab. halbtrocken
· Domina Kab. trocken

Die frischen sind wieder da.
2017er Eibelstadter Kapellenberg

je Bocksbeutel 

 0,25 ltr.  2,35 �
������������������� (1 ltr. 9,40)

• hell
• dunkel
• alkoholfrei

20 x 0,5 ltr.

15,75 �
Pfand 3,10 � (1 ltr. = 1,58 �)

20 x 0,5 ltr.

16,50 �
Pfand 3,10 � (1 ltr. = 1,65 �)

Wintertraum
+ 1x

Kugelseidel
GRATIS

je 12 x 1,0 ltr. Mehrweg       6,95 �
Pfand 3,30 � (1 ltr. = 0,58 �)

je 20 x 0,5 ltr.  15,95 �
Pfand 3,10 � (1 ltr. = 1,60 �)

2008 
Chateau Guiot
Costieres de Nimes

0,75 ltr. 5,35 �
(1 ltr. = 7,12 �)

2014 
Chateau de Sau
Cotes du Roussillon

0,75 ltr. 6,45 �
(1 ltr. = 8,60 �)

2012 
Nekeas 
Cepa por Cepa
Garnacha

0,75 ltr. 5,45 �
(1 ltr. = 7,28 �)

Offene Weinprobe 24. November ca. 50 Weine

   zur Auswahl!

12 Flaschen kaufen + 2 Flaschen Gratis dazu

Mirabellenwasser

Obstbrand

Williams Birnenbrand

1,0 ltr. 13,60 �

1,0 ltr. 10,70 �

1,0 ltr. 15,80 �
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Alle mussten sich an diese eiserne Bahn gewöhnen und sie beachten.
Der Gemeinde - Vorsteher hatte den Befehl der königlichen Regie-
rung, die bahnpolizeilichen Vorschriften für den  Schutz der Bahn 
öffentlich seiner Gemeinde zu verkünden. Der Ortsdiener schell-
te aus, dass Fuhrwerke, Personen und Vieh aller Art nur auf den 
bezeichneten Wegen und Stellen (Bahnübergänge) das Geleise 
überqueren dürfen. Der Gemeinde-Vorsteher Fecher bezeichnete 
für Kleinostheim die entsprechenden Stellen am Gleiskörper. Der 
Schäfer, der Sau – und Gänsehirt müssen alle Schafe, Sau und 
Gäns, die von der Bahn totgefahren werden,  selber bezahlen und 
sind für den Schaden haftbar.
Der Bahndamm in Kleinostheim ab Übergang später Schranken–
Posten 29 -  (Bruchweg nach Hörstein) bis zum Bahnhof Kleinost-
heim musste aufgeschüttet werden. Ebenso musste der Überweg 
am späteren Schrankenposten Lettlöcher rampenartig aufgebaut 
werden. Das Material für diese Arbeiten kam aus dem „Tantenloch“ 
bzw. aus dem Teich auf der Wingertseite  gegenüber dem späteren 
Schrankenposten. Der Bahndamm von der Haltestelle Kleinost-
heim,  am Wasserfall vorbei bis zum Gleisbogen Mainaschaff erfuhr 
einen  Einschnitt in der Bahnlinienführung. Das anfallende Material 
musste mit Pferde- und Ochsengespannen abgefahren werden.
In Kleinostheim wie auf den anderen Stationen/Bahnhöfen hatten die 
Bediensteten zur Bedienung der Züge vormittags und nachmittags 
rechtzeitig meist eine halbe Stunde vor Ankunft des Zuges vor Ort 
zu sein. Es bestand für die Bahnbediensteten unterbrochener Dienst.
Der Bahnsteigschaffner, der seinen  Arbeitsplatz im Empfangsge-
bäude (Stellwerk) hatte, unterstützte tatkräftig den Fahrdienstleiter, 
weil dieser auch im Abfertigungsdienst (Fahrkartenverkauf, Fracht-
berechnung und Abfertigung von Wagenladungen etc.) tätig sein 
musste. Jeder Fahrgast musste beim Passieren der Sperre dem 
Bahnsteigschaffner den Fahrausweis vorzeigen, der die Karte loch-
te. Wer keine Fahrkarte gelöst hatte, durfte den Bahnsteig nur mit 
Bahnsteigkarte betreten.
Eine Arbeiterwochenkarte von Kleinostheim nach Aschaffenburg, 
gültig von Mo. bis Sa. für beliebig viele Fahrten kostete seit 1933= 
1.30 M.
Beschwerde des Müllers Karl Reisert, Kleinostheim
Am 5. August 1901 war der Wasserzulauf zur Mühle des Müllers 
Reisert stark eingeschränkt. Die Mühle konnte nicht mahlen, weil 
nicht nur die Gemeinde größere Reparaturen an der Umfassung 
des Steinbach vorgenommen hatte, sondern weil die Bahnmeisterei 
Dettingen umfassende Arbeiten an den Rinnen der Wasserüberfüh-
rung des  Bahnkörpers (Wasserfall) erledigen musste. Das Stein-
bachwasser floß auf die Gleise herab.
Der Müller Reisert beschwerte sich mit Schreiben vom 10.09.1901 
bei der Bahndirektion Frankfurt (Main) und verlangte eine Entschä-
digung von 10.- Mark, weil die Mühle 6 Tage lang keinen Wasser-
zulauf hatte und der Müller kein Getreide mahlen konnte. Die Be-
schwerde wurde wohlwollend bearbeitet.
Quellen: Auszug:  Entstehung des mainfränkischen Eisenbahn-Netzes, 
Hans Peter Schäfer, Planung und Bau der Hauptstrecken, Band 1 Akten 
des ehemaligen Bezirksamtes Alzenau im Staatsarchiv Würzburg

Erhard Glaab (Heimat u. Geschichtsverein)

GESCHICHTEN AUS KLEINOSTHEIM
Der Bahnhof in Kleinostheim  Teil II

Bahnhof um 1924

Haus St. Vinzenz von Paul
-Soziale Dienste Kleinostheim-

Öffnungszeiten Verwaltung:	 Mo – Fr:	 08.30 – 12.00 Uhr 
	 Mi: 	 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon 06027/4770 - Telefax 06027/477404
E-Mail:	 info@vinzenz-kleinostheim.de
Homepage:	www.vinzenz-kleinostheim.de
Mittagsbetreuung in der Ketteler-Schule - Tel.: 06027/408997
Kinderkrippe - Tel.: 06027/407972
„Chill mal – Am Ende der Geduld ist noch viel  
Pubertät übrig!“ – Start in die Kultursaison  
im Haus St. Vinzenz von Paul
MATTHIAS JUNG ist seit Anfang Juli in der SPIEGEL Bestseller 
Liste Sachbuch Paperback mit seinem im April im Edel Verlag er-
schienenen Pubertäts-Ratgeber „Chill mal - Am Ende der Geduld 
ist noch viel Pubertät übrig“. Somit ist das nicht nur der lustigs-
te, sondern auch der aktuell erfolgreichste Pubertäts-Ratgeber auf 
dem deutschen Buchmarkt.
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte für diesen Event am 19. Oktober 
im Seniorenzentrum. Bitte beachten Sie unsere Anzeige in dieser 
Ausgabe der Kleinostheimer Mitteilungen. Wir freuen uns auf Sie!
Mit viel Einführungsvermögen für die Bewohner in 
der Wohngemeinschaft

Seit 15 Jahren ist Petra 
Fehres in der Haus St. 
Vinzenz von Paul GmbH 
tätig. Seit vielen Jahren 
betreut Sie die Demenz-
betroffenen im Haus 
Louise von Marillac.
Wir sagen von Herzen 
DANKE und freuen uns 
auf die weitere Zusam-
menarbeit.
Melde Dich an zum 
„Herbstwald-Aben-
teuer“ ...

Von wegen grau und trist! Mit seinen fallenden Blättern zeigt sich 
der Herbst von seiner bunten Seite! In diesen Ferien erkunden wir 
die Geheimnisse des herbstlichen Waldes, entdecken ihn als Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere, Basteln mit Naturmaterialien, 
Werkeln mit Holz und lauschen bei schlechtem Wetter fantastischen 
Geschichten von Waldgeistern, Fabeltieren und sonstigen geheim-
nisvollen Waldbewohnern …
Flyer und Anmeldeformulare stehen auf unserer Homepage www.
vinzenz-kleinostheim.de zum Download bereit!
Wir freuen uns auf DICH!!!
Komm, lass uns ein Stück Weg gemeinsam gehen
Die Sternenfänger des Kindergartens St. Laurentius besuchten am 
01. Oktober zum Auftakt für das neue Projektjahr erstmals wieder 
die Senioren im Haus St. Vinzenz von Paul. Im kommenden Kinder-
gartenjahr werden sich Kinder & Senioren regelmäßig treffen, um 
ein gemeinsames Wegstück zu gehen.


